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ïleuanlagen. 3wBerichtsjahrewarenneuef>aupt<
lettungen für bal SReubauquartler am ©onnenhügel unb
für bal Bfrunbhaul ju erftellen, gleichseitig werben am
©onnenhügel 2 unb beim Bfrunbhaul 1 öberjlurhpbrant
tnftaHtert. 2lußerbem roaren 20 neue |jau8anfd)lüffe ein»
Juristen. ®ie Sofien für biefe Arbeiten belaufen ftd)
auf gr. 9226.80, woran jebod) bie ftaatltdjen ©uboen»
ttonen im betrage non gr. 3479.55 geletftet würben,
woburd) ftd) bie effeftioen Soften für bal «HJafferwerf
auf gr. 5746.25 rebusterten. ©a ber Baufonto nicht
erhöht werben foil, würbe ber tefctgenannte «Betrag aul bem
Jieti|nungSoorf(hlage bei SBafferroerfel gebeclt. gerner
werben gr. 10,000.— ber ©emeinbefaffe überwtefen unb
wtt einem fKeftbetrage non gr. 1706 95 würbe bte Sir-
better=Untetfiüiung§faffe bottert.

3m ©inoerftänbnil ber ®aS- unb SBafferwerffom»
wtffton würben burd) bie ©emetnbe SRtebern im „Sluelt"
2 überflurhqbranten an bie Söntfdfjborblettung ange»
fchloffen.

©te norgenommenen bafteriologifd)en„Unterfud)ungen
her ben beiben Quellen unb bem Settunglnefce entnom»
menen SflSafferproben ergaben bte gewohnten fehr guten
mefultate.

2lul ber Betriebsrechnung pro 1928 entnehmen wir
folgenbe ^auptpoften: ©te ©otal»@lnnahmen betragen
5r. 39,617.30, wooon gr. 32,618.55 non ben Jahnen»
tajen, gr. 5467.20 non ber SBafferabgabe nach ©pesial»
»ertragen. ©te ©otahStulgaben betragen gr. 22,164.10,
wooon gr. 7007.30 für ©alarten unb Slrbeiterlöhne,
5*- 12,100.— für Berjlnfung bel inoeftierten Kapitals
non gr. 220,000.— su 5Va %• ©er Bedjnungloorfchlag
beträgt gr. 17,453.20, ber wie folgt oerwenbet wirb:
5t- 5746.25 Stbfdjretbung neuerftellter Settungen, granîen
10,000.— ßahtung an bie ©emetnbeïaffe, gr. 1706.95
Dotation ber älrbeiterunterftüfcunglfaffe.

B*a!tif<he Sötnle für &art» unb SSetthloten. Bie»
taue, beten ®chmelspun!t höher Hegt all bal Sot, tonnen
hartgelötet werben, ©te SötfMe muß sunächft gut ge»
reinigt unb sufammengepaßt werben. Befonberl ift bar»
auf su achten, baß fte fret non öl unb gett ift. «Roch
wichtiger all beim hartlöten ift bie forgfältige ^Reinigung
her SÖtfteüe beim SBetchlöten. 3Ran entfernt sunächft
ntechanifch bie Unfauberfeiten, bann auf d)emifd)em SBege
ben «Reft. SBBitb bte Sötftelle währenb bem ©rftarren
Del Sotel bewegt, fo wirb bal Sot puloerig unb oer»
Hert an Çaltfeftigfelt. ©er Sötfolben foH nic|t su hetß,
fuubern nur rotfc|wars fein. 2lm beften finb in btefem
«alle bie elettrifchen Söttolben, bte ftch wegen ihrer be»
quemen ^anbhabung immer mehr einbürgern.

ott ber Schwerer «Wuftermeffe,
13.—23. »pril 1929.

I»,"®' bishex aUe Qahre, wirb auch bielmal an ber

Affin« SRuftermeffe ber ©tanb ber gitma gijdjer
«rj? U?**' ®P«Sial » ^olsbearbeitunglmafchlnen unb
S*^®'nbaumotoren, «Bafel, greieftrafee 53, bal 3n»

»i r L^Ie"te au! ber ôolstnbuftrte ermedten.
^ Söhre laffen in ber fiolsbearbeitungl»

etnerfettl infolge allgemetnen ©inbauel
h!» J" if nwtoren in bie «Ölafdhtnen, anberfettl infolge
Del wachfenben Bebfirfnlffel nach ©pejialmafchlnen, etnen

2*SW" Wmfchwung auf btefem ©ebtete feftfteHen, baß
s für jeben fortfd)rittlld)en gachmann ber $olsbe'arbei«
ug Sur Stotwenbigfeit wirb, fidf) wenigfienl über bie

cwtetungen oon betantiten ©pesiallften orientieren su

©atfäd)lidj finb bte tn turser Belt erstellen gortfdjjritte
größer all früher tn olelen Sahren. ©te Beurteilung
biefer technlfdjen Steuerungen ift aber fogar unter guten
9Jtafd)lnenfennern eine red)t unterfdjtebltche. ©8 fet an
biefer ©teile beifpiellweife nur an bte bioerfen Sluffaf»
fungen erinnert besüglld) bem eintrieb einer hodjtourigen
@IeItro=Reblmafdjtne, wo balb ber Beriobenumformet,
balb ber ©etriebemotor unb wieber ber hodjtourige ©pe«
Sialmotor all bal Befte empfohlen wirb.

©te Bluftermeffe ift bie geeignete Beranftaltung su
grünblicher Prüfung unb fachlicher 2tuSfpradje bei In»
fdjaffungen. @8 finb bort tn ber SOtafdjlnenhaHe IV am
©tanb «fto. 1550 ein gute! ©ußenb SJlafchtnen aufge»
ftellt, bte aUe im Betrteb oorgeführt werben, ©arunter
beftnben fid):

1. 1 @leîtro»Sehlmaf(hlne mit hochtourigem ©pesial»
motor mit 3 ©ourensaßlen non 3000, 4500 unb
6000 per Bllnute, für SSechtl» unb Sinîlgang.

2. 1 fombtnierte ©leltro» Ulbricht» unb ©icftenhobel»
mafchine, ©ourenjahl 4500, auf SBunfdj 6000.

3. 1 @leftro=Rettenfrä8mafdjtne mit Bertifaltifch sunt
©tnfpannen ganser ©üren.

4. 1 ©leftrO'Rettenfrälirafd)lne mit^orisontaltifd) unb
©chtetfmafd)lnchen sum ©djätfen ber grällelten.

5. 1 @lettro=3tn!enfrälmafchtne mit 6000» tourigem
Blotor, halbautomatifch arbeitenb.

6. 1 ©leïtro^ols-Banbfchletfmafchlne mit 3 oerfdjte«
ben großen ©djletfroUen, eingebauter ©taubabfau«
gung, für ©ifd)' unb ©tuhlfabriïen, ©arrofferien ?c.

7. 1 ©ieftrO'^olS'-Banbfchleifmafchtne mit aulwechfel»
baren ©chleifwalsen, all ©pesialmafchtne für 3Wo>

bellfchretnereten.
8. 1 fombtnierte @lef!ro=Befäum» unb Slblöngfretlfäge.
9. 1 hoppelte @leftro=«ßräsißonl=9lbfürsfret8fäge für

SDtöbelfabrifen k.
10. 1 fombtnierte ©leftro=Banbfdhleifmafchlne mit boppel«

ter Sttblürsfreilfäge, rtemenlofer ©taubabfaugung ac.

11. 1 öterfptnblige «Hftlochhohrmafchtne mit eingebautem
@leftro»3Jlotor.

12. 1 fleine @leftrO'©ifd)banbfäge. jc.

SBenn biefe aulgefteHten SDtafchinen auch uur eine
befd)räntte Slnsahl aller Steuerungen barfteHen, lohnt ftd)
bo<h eine Steife nad) Bafel für jeben ^olstnbuftrtellen.

Berbilligte ©infäuferf arten sunt Befuge ber
©chwetser SDtuftermeffe flehen bei rechtzeitiger Inmelbung
burch bte genannte girma in beliebiger Slnsahl sur Ber»
fügung.

©8 fet noch barauf aufmerffam gemacht, baß anläßlich
ber ÜDteffe gelöfte BaßnbiHetl ber @. B. B., in ber
•äJtuftermeffe abgeftempelt, sur ©ratilrüdfahrt ©ültigfett
haben.

£iteratim
©ie ©leltrisitSt im ^aufe. Bon ©r. g. Sliethammer,

Brofeffor an ber ©eutfdhen ©echnifchen §od)f<hule Brag.
3)tit 104 giguren. 140 ©etten. Sammlung ©öfchen.
Bb. 1006. SBaltljer be ©rupter&©o., Berlin
W 10 unb Seipsig. 1929. Brei! tn Seinen geb.
R»3)t. 1.50.

©al norliegenbe ©öfchen »Bänbchen „©leftrisität im
$aufe" behanbelt tn möglichft allgemein uerftänblicher
unb boch technifch etnwanbfreier SBeife bal ganse große
©ebtet ber elettrifchen ^aulhaltgeräte, bie eleftrifdje Be»

leuchtung, bie eleftrifchen SBärmeapparate sum Rochen
unb Reisen, bte Stältemafchinen, bie oielfeitigen Biotor»
triebe, wie ße im ©taubfauger, im Rüchenmotor, im
Slufsug uff. oerförpert ßnb. ©er Berfaffer gibt abet?
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Neuanlagen. Im Berichtsjahre waren neue Haupt-
leitungen für das Neubauquartter am Sonnenhügel und
für das Pfrundhaus zu erstellen, gleichzeitig werden am
Sonnenhügel 2 und beim Pfrundhaus 1 Überflurhydrant
installiert. Außerdem waren 20 neue Hausanschlüsse ein-
zurichten. Die Kosten für diese Arbeiten belaufen sich
auf Fr. 9226.80, woran jedoch die staatlichen Subven-
twnen im Betrage von Fr. 3479.55 geleistet wurden,
wodurch sich die effektiven Kosten für das Wasserwerk
auf Fr. 5746.25 reduzierten. Da der Baukonto nicht
erhöht werden soll, wurde der letztgenannte Betrag aus dem
Nechnungsvorschlage des Wasserwerkes gedeckt. Ferner
werden Fr. 10,000.— der Gemeindekaffe überwiesen und
wlt einem Restbetrage von Fr. 1706 95 wurde die Ar-
better-Unterstützungskafse dotiert.

Im Einverständnis der Gas- und Wasserwerkkom-
Mission wurden durch die Gemeinde Riedern im „Auelt"
2 Überflurhydranten an die Löntschbordleitung ange,
schloffen.

Die vorgenommenen bakteriologischen. Untersuchungen
der den beiden Quellen und dem Leitungsnetze entnom-
menen Wafferproben ergaben die gewohnten sehr guten
Resultate.

Aus der Betriebsrechnung pro 1928 entnehmen wir
folgende Hauptposten: Die Total-Einnahmen betragen
Fr. 39,617.30, wovon Fr. 32,618.55 von den Hahnen-
laxen. Fr. 5467.20 von der Wasserabgabe nach Spezial-
vertrügen. Die Total-Ausgaben betragen Fr. 22.164.10,
wovon Fr. 7007.30 für Galarten und Arbeiterlöhne,
Fr. 12,100.— für Verzinsung des investierten Kapitals
von Fr. 220,000.— zu 5^/s "/«. Der Rechnungsvorschlag
beträgt Fr. 17,453.20, der wie folgt verwendet wird:
Fr. 5746.25 Abschreibung neuerstellter Leitungen, Franken
10.000.— Zahlung an die Gemeindekaffe, Fr. 1706.95
Dotation der Arbeiterunterstützungskaffe.

Praktische Winke für Hart- und Weichlöten. Me-
taue, deren Schmelzpunkt höher liegt als das Lot, können
hartgelötet werden. Die Lötstelle muß zunächst gut ge-
reinigt und zusammengepaßt werden. Besonders ist dar-
aus zu achten, daß sie frei von Öl und Fett ist. Noch
wichtiger als beim Hartlöten ist die sorgfältige Reinigung
"er Lötstelle beim Weichlöten. Man entfernt zunächst
mechanisch die Unsauberkeiten, dann auf chemischem Wege
den Rest. Wird die Lötstelle während dem Erstarren
des Lotes bewegt, so wird das Lot pulverig und oer-
nert an Haltfestigkeit. Der Lötkolben soll nicht zu heiß,
Addern nur rotschwarz sein. Am besten sind in diesem
Falle die elektrischen Lötkolben, die sich wegen ihrer be-
quemen Handhabung immer mehr einbürgern.

an der Schweizer Mustermesse,
13.-23. April 1929.

bisher alle Jahre, wird auch diesmal an der

^ Kar? Mustermesse der Stand der Firma Fischer
n-sâ 'fert, Spezial-Holzbearbeitungsmaschinen und
A.A°^inbaumotoren. Basel, Freiestraße 53, das In-

er Fachleute aus der Holzindustrie erwecken.
Hìen 2 Jahre lassen in der Holzbearbeitungs-

ranche einerseits infolge allgemeinen Einbaues
à^àomotoren in die Maschinen, anderseits infolge

oes wachsenden Bedürfnisses nach Spezialmaschinen, einen
°°rartlgen Umschwung auf diesem Gebiete feststellen, daß
s für jeden fortschrittlichen Fachmann der Holzbe'arbei-
ug zur Notwendigkeit wird, sich wenigstens über die

cmerungen von bekannten Spezialtsten orientieren zu

Tatsächlich sind die in kurzer Zeit erzielten Fortschritte
größer als früber in vielen Jahren. Die Beurteilung
dieser technischen Neuerungen ist aber sogar unter guten
Maschtnenkennern eine recht unterschiedliche. Es sei an
dieser Stelle beispielsweise nur an die diversen Auffas-
sungen erinnert bezüglich dem Antrieb einer hochtourigen
Elektro-Kehlmaschine, wo bald der Periodenumformer,
bald der Getrtebemotor und wieder der hochtourige Spe«
zialmotor als das Beste empfohlen wird.

Die Mustermesse ist die geeignete Veranstaltung zu
gründlicher Prüfung und sachlicher Aussprache bei An-
schaffungen. Es sind dort in der Maschinenhalle IV am
Stand No. 1550 ein gutes Dutzend Maschinen aufge-
stellt, die alle im Betrieb vorgeführt werden. Darunter
befinden sich:

1. 1 Elektro-Kehlmaschine mit hochtourigem Spezial-
motor mit 3 Tourenzahlen von 3000, 4500 und
6000 per Minute, für Rechts- und Ltnksgang.

2. 1 kombinierte Elektro-Abricht- und Dicktenhobel-
Maschine, Tourenzahl 4500, auf Wunsch 6000.

3. 1 Elektro-Kettenfräsmaschtne mit Vertikallisch zum
Einspannen ganzer Türen.

4. 1 Elektro-Kettenfräsmaschtne mit Horizontaltisch und
Schletfmaschinchen zum Schärfen der Fräsketten.

5. 1 Elektro-Zinkenfräsmaschtne mit 6000-tourigem
Motor, halbautomatisch arbeitend.

6. 1 Elektro-Holz-Bandschleifmaschine mit 3 verschie«
den großen Schleifrollen, eingebauter Staubabsau-
gung, für Tisch- und Stuhlfabriken, Carrosserie» zc.

7. 1 Elektro-Holz-Bandschleifmaschine mit auswechsel-
baren Gchleifwalzen, als Spezialmaschine für Mo-
dellschreinereien.

8. 1 kombinierte Elektro-Besäum- und Ablängkretssäge.
9. 1 doppelte Elektro-Präzifions-Abkürzkreissäge für

Möbelfabriken?c.
10. 1 kombinierte Elektro-Bandschleifmaschine mit doppel-

ter Abkürzkreissäge, riemenloser Staubabsaugung :c.
11. 1 vtersptndlige Astlochbohrmaschine mit eingebautem

Elektro-Motor.
12. 1 kleine Elektro-Tischbandsäge. :e.

Wenn diese ausgestellten Maschinen auch nur eine
beschränkte Anzahl aller Neuerungen darstellen, lohnt sich

doch eine Reise nach Basel für jeden Holztndustriellen.

Verbilligte Einkäuferkarten zum Besuche der
Schweizer Mustermesse stehen bei rechtzeitiger Anmeldung
durch die genannte Firma in beliebiger Anzahl zur Ver-
fügung.

Es sei noch darauf aufmerksam gemacht, daß anläßlich
der Messe gelöste Bahnbillets der S. B. B., in der
Mustermesse abgestempelt, zur Gratisrückfahrt Gültigkett
haben.

Literatur.
Die Elektrizität im Hause. Von Dr. F. Niethammer,

Professor an der Deutschen Technischen Hochschule Prag.
Mit 104 Figuren. 140 Seiten. Sammlung Göschen.
Bd. 1006. Walther de GruyteràCo., Berlin
W 10 und Leipzig. 1929. Preis in Leinen geb.
R.-M. 1.50.

Das vorliegende Göschen-Bändchen „Elektrizität im
Hause" behandelt in möglichst allgemein verständlicher
und doch technisch einwandfreier Weise das ganze große
Gebiet der elektrischen Haushaltgeräte, die elektrische Be-
leuchtung, die elektrischen Wärmeapparate zum Kochen
und Heizen, die Kältemaschinen, die vielseitigen Motor-
triebe, wie sie im Staubsauger, im Küchenmotor, im
Aufzug usf. verkörpert sind. Der Verfasser gibt aber
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elnleltenb audf) eine« £U>et'Micf über bie ®tromliefetung
unb bie gesamte eleftrtfd^e fjau§hiftalIation unb am
Sdjlufc einen @inbiic£ in ba§ Sarif* unb Konfumroefen.
Qn geeigneten gtmfdjetiläpiteltt ïommen jut ©pradje bie

geïtimelbe« unb ©cbwadjfiwmgeräte, fnjgtene unb Kran<
!enpf(ege, forole gewerbliche unb tanbmirtf^aftli^e @ln>

sid^tungen, bie ja mit bem |>auS^atte auf bem Sanbe
tn enget SBetblnbung fielen.

®a Mite befonberen IBorauSfefcuttgen gemalt unb p
beginn ber widjjtigften Kapitel bie wefentltdfjen ©tunb=
begriffe erläutert werben, fo wenbet jt<$ ba§ Sänbdfjen
„@leftrijitfit im $aufe" wiïîltdjj „Sin ÉHe", bie ein ®a<Jj
über bem Raupte Ifaben.

ins Kr çrsjis. — Sfir Me Twfc.
Tragen.

NB. ©erlauff«, 2Eanf$« neb 2lrbeit3gefuihe werben
enter btefe [Rubrit Btdjt aufgenommen ; berartige Singeigen
gebären in ben 3nferatenteil fees SSlattel. — ®en gragen,
»eltbe „anter ©Ijtffre" crfdjeinen Joelen, wolle «tatt 50 @tS.
in Starten (für gufenbung ber Offerten) unb wenn bie grage
srft Slbreffe fee8 gragejleHerS erfdbeinen foil, 20 ©ta. beilegen.
XBcnn feine SJlarïen mitgrfdndt merben, fann bie grage
nidjt aufgenommen werben.

136. SBürbe mir ein College mitteilen, roie man au§ .£>idort)=

ätämmen faubere ©dprittwaren erhielt, ob man oieüeidjt bie ©ägens
Rätter anberg bebanbeln nutji al§ beim SBudjenfcbneiben? ©efl.

SRitteitungen unter <SI)iffre 136 an bie ©ppeb.
137. SBer bat 30 eiferne Slrbeiterbetten abzugeben? Df=

fetten an gob- Soft» Saumeifter, Küfsnad)t a. 3t.
138. 2Ber fabriziert als (Spezialität Heine ©tangartiïel in

blanfem Sifenblecf) non girta 1 mm ©tarte? Offerten unter
©biffre 138 an bie ©çpeb.

139. SBer liefert SSefdjläge für @d)iebeieitern Offerten
unter ©biffre 139 an bie ©jmeb.

140. 3Ber bätte abgugeben gebrauchten, aber gut erhaltenen
©infapgatter mit SSorfdmbwalgen unb. eine tombinierte §obel=
mafebine mit SSobroorricbtung Offerten unter ©biffre 140 an
bie ©jpeb.

141. SBer bätte abzugeben ein gebraustes, aber tabeUofeS
®rabtfeil, 14—15 mm biet unb 40—60 m lang? Offerten an
3. §ergog, ©ägeret, §ornuffen.

142. 3Ber repariert S3engins£ßtlampen Offerten an [ßaul
SCReier, S3au= unb Kunftfdjlofferei, @t. SRargretben.

143. ÜBer bätte einen gebrauchten, aber febtertofen 2 HP
S3engine ober fßetrolmotor fofort abgugeben? Offerten unter
©biffre 143 an bie ©ppeb.
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144. 2Ber liefert aftreine ®reppentritte, garantiert bürr,
rob, 50 mm biet, auf SRaf! gugefd)nitten; 15 ©tüd 103X33,50 cm
unb 1 ©tüct 130X41 cm? Offerten unter ©biffre 144 an bie
©çpebition.

145. 3Ber bätte abzugeben ältere, noS gut erhaltene S3 aus
bolgfräfe? Offerten an Sllfr, Sauner, SBagnerei, SSiegwit (©olotb-)

146a, SBer liefert meinen, faubern ©anb in oerfSiebeneu
Körnungen? b. 28er liefert trocteneS, tanneneS §olgmebl? SRufter
unb Offerten unter ©biffre 146 an bie ©ppeb.

147. SBer liefert ©dfärfmafebinen für S3Iodbanbfägen neuefter
Konftruïtion, mit roelSer eoent. auS SSoIIgatterblätter gefSärft
werben tönnen? Offerten an ©ebr. ©Smib, elettrosmeSanifSe
SBertftätte, ©bur.

148. SBer liefert ©ilogsS3erfd)lüffe? ®efl. Offerten unter
©biffre 148 an bie ©çpeb.

149. SBer ift SIbgeber non gebraustem SBeiSens unb
©Sienenmaterial, 60 cm ©pur, 70—75 mm ©djienenböbe, mit
einigen [Rabfätgcn; ferner 1 paffenbe @d)iebebübne? Offerten an
3etio ®urrer, Sßarlettfabrit unb ©ägerei, ®iSwil (Obwalben).

150. SBer hätte abgugeben ®iefeImotor, 40—50 PS, fowie
®rebftromgenerator, gleiS welSe ©pannung? Offerten mit greifen
an Karl Sileier, poftlagernb, Söetjifon.

Antwort«.
Sluf grage 122, ©Swimmbagger jeher @röpe liefert neu

ober gebrauSt bie girma tfrdg SRarti Sl.s®., S3ern.
Sluf grage 12.3. gitr ben SSegug non ileinen [Rohöls ober

Säenginmotoren wenben ©ie fiS an bie girma f^rib SKarti Sl.=®.
in S3ern.

Sluf graße 126. ßolgbärnpfeanlagen erfteHt SB. ©briften &
©ßbne, SBolfenfdjiefen (Stibroalben).

Sluf grage 127. SBeiSe, 600 mm ©pur, liefert 3b«en
Stöbert ©olbfSmibt, SBaffenplabftrabe 37/39, güttS'

Sluf grage 128. ©ewünfSte ®aSlatten, ©ipSlatten rc. liefert
•Öeinrid) ©Smib, ßolgbanblung, ßorn (®burgau).

Sluf grage 132. ©ut erhaltenen SBinbflügel bat abgugeben:
•Ôeittrid) SBertbeimer, Simmatftrabe 50, ßä^S 5.

Sluf grage 132. ®ie Sl.s®. Olma in Ölten bat, groifSem
oert'auf norbebalten, SRotorsSBinbflügel abgugeben für ©taubs
abfaugung.

Sluf grage 135. ®ie Sl.s®. Olma in ölten bat, ßwtfSens
oerlauf oorbebalten, abgugeben gebrauste ïpenbetfâge unb fanrt
liefern neue S3efaum= unb Sattentreisfäge.

Sluf grage 135. ®ut erhaltene ißenbelfäge bat abgugeben:
§einriS SBertbeimer, fiimmatftrajje 50, ßüriS 5-

Schweizer. Bundesbahnen, Kreis II. ®tb>, ütnt'
rers unb S3erpuüarbciten für* ein SÖngcnreparaturgcbäube,
fowie für ein ®ienftgcbnubc auf ber Bollrampe im nenen
Ütangierbabnbof 33afel, gufaramen runb 1500 m- umbauten
[Raumes, [ßlane rc. im .5oSbau6ureau ber SSauabteilung im S3ers

roaltungggebäube ber © SB S3 in Sugern (gimmer 9îr. 85), fowie
im [Bureau ber [Bauleitung für ben neuen [Rangierbabnbof S3afel,
gentralbabnftrabe Sir. 16 Sßldne gegen S3egablung oon 3 gr. für
beibe Dbjelte (leine [Rüderftattung). Singebote mit SluffSrift
„[Bauarbeiten SRutteng" bi§ 6. Slpril an bie SSauabteilung be§
Kteifeë II in Sugern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis Ii. ©dtertner*,
©Infer» »tnb ©SloficrarbcitcH für bie Sranéformatoren»
ftntionen A unb B im neuen iRangierbahnbof »nfet. gïlâne
rc. im .godjbaubureau ber SSauabteilung im SSerwaltungëgebâube
ber © SS S3 in Sugern (3immer Sir. 85), fowie im [Bureau ber [Baus
leüung für ben nenen [Rangierbabnbof SSafet, 3entraI6abnftrafie
Sir. 16. [ßlanabgabe gegen SSegablung oon gr. 8 für bie ©djreiners
unb oon gr. 3 für bie ©cblofferarbeiten (feine Dlüderftattung).
Singebote mit Sluffd)rift „®ran§formatorenftationen SRutteng" bi§
12. Slpril an bie [Bauabteilung be» Kreifeë II in Sugern.

Zürich, ©tnbt 3ürirf). $ri)ulban5bautcn auf bem
SJlilcbbnd, 3iiricp 6. ©d)rcinerarbeiten, S3efri)lägclicferung
gu ben ©«hreinerarbeiten, Unterlagöbbben für Sinoleum. [fJläne
ec. big 5. Slpril, je nadjmütagg Va3—7a6 XUjr bei ber SSanleitung,
Sllbert groeücb, Slrcbitett, ©uggacbftrafie, 3üricb 6, SRilcbbucf.
®el. Sim. 3110. ©ingaben mit Sluffdjrift „©djuibausbauten SRildjs
bud" big 8. Slpril an bag ©amoefen I ber ©tabt 3iirid) (SBaus
ïanglei). Dfferteneröffnung am 9. Slpril, oormittagë 10 u|r im
©tabtbaufe, 3tomer 197.

Zürich, ©eineinniiüige ©an* nnb SJUetergcnoffen«
fihaft'BÄriih. ©anarbeiten für einen ©ebäubcbloif bon
65 ÏÛobmtttflcu an ber Grna», 3ppreffen» unb ^oblftrafje
tn 3ürid)/Slufjerfibf. ©ipfer», ©djretner» unb ©laferar«
beiten, galouücit unb SRottaben, ©d)loifer=, Sllalcr» unb
®apegiererarbeiteu, fanttäre unb eleftrifd)e gnftaffntiouen.

10 Jlluftr. schwetz. Haudw. Zeitung („Meisterblatt-) Nr. 1

àleìtsnd auch einen Aberblick über die Stromlieferung
und die gesamte elektrische Haustnstallation und am
Schluß einen Einblick in das Tarif- und Konsumwesen.

In geeigneten Zwischenkapiteln kommen zur Sprache die

Fernmelde- und Schwachstromgeräte. Hygiene und Kran-
kenpflege, sowie gewerbliche und landwirtschaftliche Ein-
Sichtungen, die ja mit dem Haushalte auf dem Lande
in enger Verbindung stehen.

Da keine besonderen Voraussetzungen gemacht und zu
Beginn der wichtigsten Kapitel die wesentlichen Grund-
begriffe erläutert werden, so wendet sich das Bändchen
„Elektrizität im Hause" wirklich „An Alle", die ein Dach
über dem Haupte haben.

Ans der PcsK. — M die PriiK.
B«gW.

bis. Verkaufs-, Tausch- uud Arbeitsgesuche Werde«
unter diese Rubrik «icht aufgeuomme«; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
welche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man SÄ CtS.
in Matten (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
mit Adresse des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen.
Wo«« keine Marke« mitgeschickt werde«, kau« die Frage
«icht ausgeuommen werden.

1S6 Würde mir ein Kollege mitteilen, wie man aus Hickory-
stämmen saubere Schnittwaren erzielt, ob man vielleicht die Sägen-
blätter anders behandeln muß als beim Buchenschneiden? Gest.
Mitteilungen unter Chiffre 136 an die Exped.

1»7. Wer hat 30 eiserne Arbeiterbetten abzugeben? Of-
ferten an Joh. Kost, Baumeister, Küßnacht a. R.

1»8. Wer fabriziert als Spezialität kleine Stanzartikel in
blankem Eisenblech von zirka 1 mm Stärke? Offerten unter
Chiffre 138 an die Exped.

1»9 Wer liefert Beschläge für Schiebeleitern? Offerten
unter Chiffre 139 an die Exped.

14V. Wer hätte abzugeben gebrauchten, aber gut erhaltenen
Einsatzgatter mit Vorschubwalzen und eine kombinierte Hobel-
Maschine mit Bohrvorrichtung? Offerten unter Chiffre 140 an
die Exped.

141. Wer hätte abzugeben ein gebrauchtes, aber tadelloses
Drahtseil, 14—1ö mm dick und 40—60 m lang? Offerten an
I. Herzog, Sägerei, Hornuffen.

14S. Wer repariert Benzin-Lötlampen? Offerten an Paul
Meier, Bau- und Kunstschlossern, St. Margrethen.

14». Wer hätte einen gebrauchten, aber fehlerlosen 2 11?

Benzin- oder Petrolmotor sofort abzugeben? Offerten unter
Chiffre 143 an die Exped.
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144. Wer liefert astreine Treppentritte, garantiert dürr,
roh, so mm dick, auf Maß zugeschnitten; 15 Stück 103X33,50 cm
und 1 Stück 130X41 cm? Offerten unter Chiffre 144 an die
Expedition.

143. Wer hätte abzugeben ältere, noch gut erhaltene Bau-
holzfräse? Offerten an Alfr. Tanner, Wagnerei, Biezwil (Soloth.)

146s. Wer liefert weißen, saubern Sand in verschiedenen
Körnungen? k. Wer liefert trockenes, tannenes Holzmehl? Muster
und Offerten unter Chiffre 146 an die Exped.

147. Wer liefert Schärfmaschinen für Blockbandsägen neuester
Konstruktion, mit welcher event, auch Vollgatterblätter geschärst
werden können? Offerten an Gebr. Schmid, elektro-mechanische
Werkstätte, Chur.

148. Wer liefert Silos-Verschlüsse? Gest. Offerten unter
Chiffre 148 an die Exped.

149. Wer ist Abgeber von gebrauchtem Weichen- und
Schienenmaterial, 60 cm Spur, 70-75 mm Schienenhöhe, mit
einigen Radsätzen; ferner 1 paffende Schiebebühne? Offerten an
Zeno Durrer, Parkettfabrik und Sägerei, Giswil (Obwalden).

13V. Wer hätte abzugeben Dieselmotor, 40—50 ?L, sowie
Drehstromgenerator, gleich welche Spannung? Offerten mit Preisen
an Karl Meier, postlagernd, Wetzikon.

mwone».
Auf Frage ISA. Schwimmbagger jeder Größe liefert neu

oder gebraucht die Firma Fritz Marti A.-G., Bern.
Auf Frage IS». Für den Bezug von kleinen Rohöl- oder

Benzinmotoren wenden Sie sich an die Firma Fritz Marti A.-G.
in Bern.

Auf Frage 1Ä6. Holzdämpfeanlagen erstellt W. Christen 6
Söhne, Wolfenschießen (Nidwalden).

Auf Frage 1S7. Weiche, 600 mm Spur, liefert Ihnen
Robert Goldschmidt, Waffenplatzstraße 37/39, Zürich.

Auf Frage 1S8. Gewünschte Dachlatten, Gipslatten w. liefert
Heinrich Schmid, Holzhandlung, Horn (Thurgau).

Auf Frage 1»Ä. Gut erhaltenen Windflügel hat abzugeben:
Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 50, Zürich 5.

Auf Frage 1SÄ. Die A.-G. Olma in Ölten hat, Zwischen-
verkauf vorbehalten, Motor-Windflügel abzugeben für Staub-
absaugung.

Auf Frage 1»3. Die A.-G. Olma in Ölten hat. Zwischen-
verkauf vorbehalten, abzugeben gebrauchte Pendelsäge und kann
liefern neue Besäum- und Lattenkreissäge.

Auf Frage 133. Gut erhaltene Pendelsäge hat abzugeben:
Heinrich Wertheimer, Limmatstraße 50, Zürich 5.

Submisstons-Anzeiger.
Sunckssdslinei,, Ai-el» II. Erd-, Man-

rer- nnd Verputzarbeiten für ein Wagenreparaturgebände,
sowie für ein Dienstgebäude auf der Zollrampe im neuen
Rangierbahnhof Basel, zusammen rund 1500 m- umbauten
Raumes. Pläne zc. im Hochbaubureau der Bauabteilung im Ver-
waltungsgebäude der S V B in Luzern (Zimmer Nr. 85), sowie
im Bureau der Bauleitung für den neuen Rangierbahnhof Basel,
Zentralbahnstraße Nr. 16 Pläne gegen Bezahlung von 3 Fr. für
beide Objekte (keine Rückerstattung). Angebote mit Aufschrift
„Bauarbeiten Muttenz" bis 6. April an die Bauabteilung des
Kreises II in Luzern.

Si:I>«»sï2. kuinilssdsvnsn, Aneîs II. Schreiner-,
Glaser- und Schlofserarbeitcn für die Transformatoren-
stationen 4. und V im neuen Rangierbahnhof Basel. Pläne
ec. im Hochbaubureau der Bauabteilung im Verwaltungsgebäude
der S B B in Luzern (Zimmer Nr. 35), sowie im Bureau der Bau-
leitung für den neuen Rangierbahnhof Basel, Zentralbahnstraße
Nr. 16. Planabgabe gegen Bezahlung von Fr. 8 für die Schreiner-
und von Fr. 3 für die Schlosserarbeiten (keine Rückerstattung).
Angebote mit Aufschrift „Transformatorenstationen Muttenz" bis
12. April an die Bauabteilung des Kreises II in Luzern.

ZlàivV. Stadt Zürich. Schulhansbauten auf dem
Milchbuck, Zürich 6. Schreinerarbeiten, Beschlägelieferung
zu den Schreinerarbeiten, Unterlagsböden für Linoleum. Pläne
ec. bis 5. April, je nachmittags '/s3—'/s6Uhr bei der Bauleitung,
Albert Froelich, Architekt, Guggachstraße, Zürich 6, Milchbuck.
Tel. Lim. 3110. Eingaben mit Aufschrist „Schulhausbauten Milch-
buck" bis 8. April an das Bauwesen I der Stadt Zürich (Bau-
kanzlei). Offerteneröffnung am 9. April, vormittags 10 Uhr im
Stadthause, Zimmer 197.

Zlüi-iol,. Gemeinnützige Bau- nnd Mietergenofsen-
schaft Zürich. Bauarbeite» für eine» Gebäudeblock von
63 Wohnungen an der Erna-, Zypressen- und Hohlstraste
in Zürich/Austersihl. Gipser-, Schreiner- und Glaserar-
beiten, Jalousien und Rolladen, Schloffer-, Maler- und
Tapeziererarbeite», sanitäre und elektrische Installationen^
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